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St. Satten Betlage 3u Hr. 4 6er Sd?tr>et3er 5rauert=gettung. 28. Januar (900

Brtefftaflten ter ÄrteWtmt.
Retirée. @ie rourtbern ft<±>, oon ber bi§ anEjtit

Uiibefattnten fo oijflig »erjtanben roorben ju fein, ob=
fdjon @ie in Qfiren ©riefen eigentlich fo roenig au§
fid) fefbet l)erau§ getreten finb. 2Bom aber mäfyrenb
eine§ 3eifraume§ bort ^afjrjelinten jäf»rlid) Staufenbe
bon ©riefen burci) bie ßanb gehen unb in beren Qnfjalt
er fid) oertiefen muh, ber hat e§ gelernt, jiuifdjen ben
3eilen ju lefen, unb e§ jeichnet fid) un§ au§ fdjeim
baren Sleinigfeiten ftet§ ein ©ilb, bai nur feiten trügt.
$ai Heine ©latt Rapier, bebectt mit ben, einem jebcn
Kinbe geläufigen 3eid)en bei Sllphabetei, fdjtiefit immer
ein ©tuet Seele ein, bie ganj oernefjmltcl) ju uni fpridjt,
unb mit ber mir uni ganj perfonlid) befaffen müffen.
@§ firib feine blofjen ©riefe, mit benen mir ju tt)un
haben, fonbern éi finb lebenbige SBcfen, bie ba »u uni
treten unb mit beben mir gemütliche 3i»iefprad)e palten.
@§ ift ein rounberfamei ©efüf)l für bie ©Item, menn
fie biefei ober jenei ihrer Kinber cor ftd) fehen, bai
im 2;f)bn unb Saffen unb in ber äitjsern î)arfteEung
fo ganj ihr ©piegelbilb ift. Elod) oiel rounberfamer
ift ei aber, menu aui einem bii anhin uni ganj
frebtben StTîenfcfjen uni ein SBefeit entgegenblicft, in
beut mir 3ug für 3U9 u"§ felber roieber finben. 2Bie
tauchen ba alte, faft oerblajjte ©rinnerungen in uni
auf. SBir fehen uni mieber ali jung toie in einem
Spiegel, ©ettau fo haben mir gebadjt unb empfunben
in unferen jungen Sagen; fo mar unfer Streben, bai
Waren unfere Qbeale,, ttnb ganj fo forglid) unb ängftlid)

hielten mir beibei »erborgen, um unfer ôeiligftei nicht
ju profanieren. 2Ber fdjon feit einem yjafjrjehnt ben
ßöhepunft bei Sebeni überfdjritten hat, mer nach jeber
Dichtung um fein innerei unb âufiereê Safein ringen
unb fämpfen muhte ; roer allein in bie tofenbe Sranbung
gefteEt, auf ber eigenen Straft beruhen unb in fid) felbft ben
©alt finben muhte, ber fonnte über ben äßert feiner Sebent.
anfchauungen ftd) flar roerben ; er roeifj, mai rooljl thut,
mai förbert, beglücft unb traftigt unb über uni felber uni
meit hinauihebt. llnfere 9)beale finb bie Schmetterling^
fdpingen, bie uni in lichte ftBljen tragen, fo bah mir in
glücflidjem, roonnigem ©mppnben im reinen Liether uni
raiegen, roöhrenb unter uni, in bem ©ejirl, ben mir burd)=
fdjrceben, bie Seibenfehaften roüten, bai gäjülidje fta)
breit macht unb Summer unb Jammer bai Scepter
führen. Qroai foEte bie SBelttlugheit ben Kämpfer
auffegen, fie foEte bem unerfahrenen, jungen SEÖefen

raten, ben flar btidenben, fühl beredjnenben ©erftanb
auf ben Shron ju erheben, ihm bai Steuer unferei
Sebenifchiffteini anjuuertrauen ; aber noch leben bie
ffbeale ju traftooE in unferer Seele, noch ift uni ju
lebhaft gegenmärtig, mai mir ihnen 3«t unferei Sebeni
ju »erbanfen haben, ali bah mir ei über uni bringen
tönnten, ben $bealen abäufchroören unb anberen bie
fühle, beredjnenbe ©ernunft ali Sebenibegleiter unb
Kriterium empfehlen ju fönnen. 3m ©egenteil. SBir
fagen mit mahrer Çerjenifreube : ©iel ©lücf auf ben
Sebeitiroeg, ®u jungei, fonnigei ÜJienfdjenfinb ; ®u
bebarfft nidjt ber ©lütfroünfdje »on ber alten ®e=

fiitnungigenofftn, benn ®u trägft bie ©e'oingungen jum

©tüd in ®einem eigenen ©erjen. — 3lli junge 3Eit=

fämpferin finb Sie roarm miEfommen.

Jiljitdjititf (fog. engl #roiiWjeit).

§err pr. £$affïatÇ in $«felb fd)reibt: „Sir.
§ommel'8 hämatogen habe ich einem r]f)ad)tttfd)en
bletdjfüchtigen SKäbdjen bon 4 Sohren, bas feit SJionaten

faft jegltdje SJlaljrung »ertoeigerte unb infolgebeffen böEig
abgemagert, l)Bd)ft elenb banieberlag, mit (elfr gutem
#tfofg angemanbt. JSereits nach ber erden 6aflleu
gffafdje (3 ©hlöffel täglich in SWilch) jeigte fich eine

§teigernng bes Jlppettt«, tefferes PnafeÇen, Ruft gum
pielen, bie Kräfte nahmen ftdültd) ju. Siefe ©effe=

rung hat bis jefct, nach ©ebraud) bon ca. 4 fflafchen,
angehalten. Pas SSeftnben tp etn relatib ansgejeich-
netes." Sepots in aEen Slpothefen. [1070

er ©abp=2luifteuern Ijerguridjten, Söttet für
bie ©enfton auijurttften ober eine ©raut
auijuftatten hat, läft fich mit ©orteil meine

äJhtfter »on Spitjen, ©ntrebeujç, fomie jeber
airt »on Stidereien (auf roeihen unb farbigen

Stoff) ijur ©inficht behänbigen. S<h lann ganj auher=

orbentltd) biEig liefern, roeil ich biefe Slrtifel felbft
herfteEe unb roetl leine roeiteren Soften, roie Sabenmiete,
©rooiflonen u. bergl., barüber gehen. Sie SJhifter mit
©reiSangabe flehen gerne ju Sienften. Anfragen unter
bem ©udjftaben S- »erben umgehenb beantmortet. [,ia#

fomie schwarze,weissemfarbigeHenneberg-Seide o. 95 ©t#. bis 9t. 28.50 p. met —
glatt, geftreift,larriert,gemuflert, ®amafte etc. (ca. 240 berfch.Qaal. n. 2000 »erfch- Starben, Seffln» etc.)

hon 95®t8. bis 22.50)1.191(111

HJaMldft
ab meinen eigenen ifabriben—

[2195

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

». 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35-14.85

„ „ 2.15- 11.60

Seiden-Damaste ». Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.otobe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ „ 1.20— 6.55
per ©leter. CeibetPArnOres, Monopols, Cristalllqneo, Moire antique, Duohesse, Prlnoeose, Moooovlte,
Maroelllneo, feibene Gitppbtftu* unb 9<thnet»èto1f( etc. etc. froalo tat çaul. — SOtofler unb
Katalog umgehenb.

6. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.
jC*»'»« junge Tochter au» durchaus
& achtungswerter Familie -findet

Gelegenheit, die Damenschneiderei und
gleichzeitig die französische Sprache zu
erlernen. Eintritt sofort oder nach
Ostern. [44

Man sucht
sofort oder später zu einem einjährigen
Mädchen ein gut erzogenes, reinliches

aus guter Familie. Familienleben und
gute Pflege zugesichert. (H 258 M)

Offerten direkt an [43
Frau Hubler, Tonhalle

in Montreux.

Mode®,
Zu baldigem Eintritt wird eine

selbständige Arbeiterin gesucht. [*°
Offerten mit Gehaltsansprüchen an
Frau C. Sauer-Binz, Solothurn.

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [2165

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Offene Stelle

Einige junge Mädchen würden noch
guten Empfang finden in einem kleinen,
guten Pensionate in Lausanne. Mässige
Preise. Mme.Amrein-Troller, Gletschergarten,

Luzern, ist gern bereit, weitere
Auskunft zu geben. (H532L) [42

Töchter-fensionat
Bei zwei Damen, welche viele Jahre

England bewohnten, finden junge Töchter
zur Erlernung der französischen und
englischen Sprache auf Ostern freundliche
Aufnahm«. Es wird abwechselnd
französisch und englisch gesprochen.
Auf Wunsch kann auch das Collège der
Stadt Neuenburg besucht werden.
Referenzen: Pastoren aus Neuenburg. [59

Auskunft erteilt Mües. Fatton et
Guye, Rue Pourtalès 13, Xenchätel.

Für Eltern!
Frau Zumkehr, Rue du Temple

allemand Nr. 1, in La Chanx-de-
Fonds, würde noch einige junge
Töchter in Pension nehmen, welche zur
Erlernung der französischen Sprache
die ausgezeichnete höhere Stadtschule
besuchen möchten. Auf Wunsch Unterricht

im Klavier, Englischen,
Italienischen und Haushaltungsschule Liebevolle

Pflege, Familienleben, mässige
Preise. Referenzen ersten Ranges.
Gesundes Klima. (H250J) [39

für eine gebildete Tochter oder jüngere Witwe aus gutem Hause, etwas vertraut
mit Buchhaltung und Korrespondenz und womöglich mit der französischen Sprache,
befähigt, eine geordnete Haushaltung selbständig zu leiten und eine vegetarische Küche
zu beaufsichtigen. — Gute Umgangsformen, beste Charaktereigenschaften und froher,
heiterer Sinn notwendig. Dauernde Stelle in einer kleinern Anstalt. Anfangsgehalt

600 Fr. bei vollständig freier Station* Gefi. Offerten an Hermann Hocher,
Kornhausplatz 14, Bern. (47

PENSION.
Die Unterzeichnete nähme noch eine oder zwei junge Töchter,

welche die französische Sprache zu erlernen wünschen, an. Sekundärschule;

Specialkurs für Fremde, Privatstunden, Klavier. Pensionspreis
sehr niedrig. Referenzen zur Verfügung. [50

C. Grisard, Lehrerin, Villeret bei St-Imier.
^ggisg§ii5gisagaggisaäaiasiiaeigasasaEaä5is^

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 6, Zürich.
Der 114. Kurs beginnt am 19. Februar 1900 und umfasst die einfache wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteüt.
Prospekt gratis. (Schülerinnenzahl bis heute 2000.)
Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, elegant

gebunden, zum Preise von Fr. 8. —. (OF 2136) [56
Hochachtungvoll Obige.

tasfifw! Iis Jrog§ LmuM
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenbürg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.

— Gegründet 1859. —
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlioher Handelsfächer. — Aoht

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer NBhe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1360 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

| Institut für junge Mädchen

Direktion: Frau Pfr. BerchtoTd-Frey
Villa Obstgarten

Obstgartenstrasse 2, Zürich IV.
Ausgezeichneter Unterricht in den

modernen Sprachen, sowie in den
wissenschaftlichen Fächern. Musik,
Gesang. Oel-, Aquarell-, Porzellan-, Brand-
und Ghromomalerei. Holzschnitzerei.
Weiss- und ßuntsticken. Nützliche und
feine Handarbeiten. Sorgfältige Erziehung.

Familienieben. Prächtige, gesunde
Lag«, grosser, schattiger Garten, - [58

Prospekte und beste Referenzen.

Mit failli it jsuiu filial

MÛ Curchaud p HAuvernier - Neuchâtel. S
Contrée salubre ; belle situation Pi

au bord du lac. Références. Prosp.

Pensionnat de Demoiselles

Jeaneret-Humbert
(Villa la Violette) [53

BEVAIX, Neuchâtel.
Excellentes et nombreuses références

de parents des élèves. Prospectus gratis.

HMHMHBMHSMHMM
Souvenir

Route d'Oucliy (Lausanne)

Directrice: Mlle. Yuillemoz.
Education et instruction très

soignées. Vie de famille. Situation
exceptionnelle. Grand parc ombragé.
Tennis. Soins maternels assurés.
Prosp. et référ. à disposition. [32

Knaben-Pensionat
Mûller-Thiébaud

in Boudry bei Neuenbürg.
Rasche und gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer, Vorbereitung auf
das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [49

5t. Gallen Beilage zu Nr. 4 der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. Januar 1906

Briefkasten der Redaktion.
Ztetiree. Sie wundern sich, vön der bis anhin

Unbekannten so völlig verstanden worden zu sein, ob-
schon Sie in Ihren Briefen eigentlich so wenig aus
sich selber heraus getreten sind. Wem aber während
eines Zeitraumes von Jahrzehnten jährlich Tausende
von Briefen durch die Hand gehen und in deren Inhalt
er sich vertiefen muß. der hat es gelernt, zwischen den
Zeilen zu lesen, und es zeichnet sich uns aus scheinbaren

Kleinigkeiten stets ein Bild, das nur selten trügt.
Das kleine Blatt Papier, bedeckt mit den, einem jeden
Kinde geläufigen Zeichen des Alphabetes, schließt immer
ein Stück Seele ein, die ganz vernehmlich zu uns spricht,
und mit der wir uns ganz persönlich befassen müssen.
Es sind keine bloßen Briefe, mit denen wir zu thun
haben, sondern es sind lebendige Wesen, die da zu uns
treten und mit deNen wir gemütliche Zwiesprache halten.
Es ist ein wundersames Gefühl für die Eltern, wenn
sie dieses oder jenes ihrer Kinder vor sich sehen, das
im Thun und Lassen und in der äußern Darstellung
so ganz ihr Spiegelbild ist. Noch viel wundersamer
ist es aber, wen» aus einem bis anhin uns ganz
freiNden Menschen uns ein Wesen entgegenblickt, in
deni wir Zug für Zug uns selber wieder finden. Wie
tauchen da alle, fast verblaßte Erinnerungen in uns
auf. Wir sehen uns ivieder als jung wie in einem
Spiegel. Genau so haben wir gedacht und empfunden
in unseren junge» Tagen ; so war unser Streben, das
waren unsere Ideale,, und ganz so sorglich und ängstlich

hielten wir beides verborgen, um unser Heiligstes nicht
zu profanieren. Wer schon seit einem Jahrzehnt den
Höhepunkt des Lebens überschritten hat, wer nach jeder
Richtung um sein inneres und äußeres Dasein ringen
und kämpfen mußte; wer allein in die tosende Brandung
gestellt, auf der eigenen Kraft beruhen und in sich selbst den
Halt finden mußte, der konnte über den Wert seiner
Lebensanschauungen sich klar werden; er weiß, was wohl thut,
ivas fördert, beglückt und kräftigt und über uns selber uns
iveit hinaushebt. Unsere Ideale sind die Schmetterlingsschwingen,

die uns in lichte Höhen tragen, so daß wir in
glücklichem, wonnigem Empfinden im reinen Aether uns
wiegen, während unter uns, in dem Bezirk, den wir
durchschweben, die Leidenschaften wüten, das Häßliche sich
breit macht und Kummer und Jammer das Scepter
führen. Zwar sollte die Weltklugheit dm Dämpfer
aufsetzen, fie sollte dem unerfahrenen, jungen Wesen
raten, den klar blickenden, kühl berechnenden Verstand
auf den Thron zu erheben, ihm das Steuer unseres
Lebensschiffleins anzuvertrauen; aber noch leben die
Ideale zu kraftvoll in unserer Seele, noch ist uns zu
lebhaft gegenwärtig, was wir ihnen Zeit unseres Lebens
zu verdanken haben, als daß wir es über uns bringen
könnten, den Idealen abzuschwören und anderen die
kühle, berechnende Vernunft als Lebensbegleiter und
Kriterium empfehlen zu können. Im Gegenteil. Wir
sagen mit wahrer Herzensfreude: Viel Glück auf den
Lebensweg, Du junges, sonniges Menschenkind; Du
bedarfst nicht der Glückwünsche von der alten Ge-
sinnungsgenosstn, denn Du trägst die Bedingungen zum

Glück in Deinem eigenen Herzen. — Als junge
Mitkämpferin sind Sie warm willkommen.

KhachMs (sog. eugl. Krankheit).

Herr Z»r. Schaffrat? in Kresckd schreibt: „Dr.
Hommel's Hämatogen habe ich bei einem rhachrtischen

bleichsüchtigen Mädchen von 4 Jahren, das seit Monaten
fast jegliche Nahrung verweigerte und infolgedessen völlig
abgemagert, höchst elend daniederlag, mit sehr gntem
Krfolg angewandt. Bereits «ach der erste« Halde«
Masche (3 Eßlöffel täglich in Milch) zeigte sich eine

Steiger««g des Appetits, «efferes Anssehen, Lust zum
Spielen, die Kräfte nahmen fichtlich zu. Diese Besserung

hat bis jetzt, nach Gebrauch von ca. 4 Flaschen,
angehalten. Z»as Befinde« ist ei« relativ ausgezeichnetes."

Depots in allen Apotheken. (1070

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Pension auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Borteil meine

Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weihen und farbigen

Stoff) zur Einficht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese Artikel selbst

herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehm. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehmd beantwortet. ("-"

sowie Svil«SI'2v,«vi8S0u.s»I'digv»0lMSd0I'g-8si6s v. 9» Et«. bis Kr. 2L.SV p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qaal. u. 2000 versch. Farben, Desstn» etc.)

mu 9ZCts. vls 22.ZVv.Mekr llv meinen eigene» Fabriken-

(2195

S»II8vi0s
Ssià-Krsittàos
Saià-vongalin«»

o Skvt».—22.K0
ssi-. I.SS- I4.8V

2.lk-ll.00

8siilvn>v»m»sto v. fr. 1.40—22.K0

8sià-8a»tlllsià p.Robe. „ IK.S0—77.S0

^ià-foularils bedruckt „ 1.20— K.SS

per Meter. Eeide»-^r«Sr«», dlonopol», vristalllque», Idoles »atlqa«, llookoess, peiaoe»«», »eeoovlts,
MarosIIIns«, seidene Steppdecke«- und Aah«e»stosfe etc. etc. franko in» Hon». — Muster und
Katalog umgehend.

K. ksimvdsrA îs Lsià-kààn, Aûrià
Doo/,e«- a«, àeàu«î aàanFmsertr»- kbn»<7,e ffndet <?e-

ck«e D«»»e»«c/t»Slcke»'e> and
StsìàâA à Hpraeäe su

Zaritrktt so/ort ode»' nack
Ost«»'»».

Man.
sokort oder später 2u einem eins ädrigen
Nädeben ein gut erlogenes, rein liebes

UMÄMWUÄätzN
aus guter kamili«. Familienleben und
gute Pflege rngesiebsrt (11258»)

Okkerton direkt an (43

frau kubier, x. lonlialls
in «ontrvux.

NMVàs.
An baldigem Eintritt wird eins

selbständige gesnodt.
Okkertsn mit üebaltsansprüebsn an

fp«, V. Zausr-Kin?, 8iliitliui'n.

vie sterilisierte Lerner-^lpen-Nilcb ver-
bütst unil beseitigt (2165

VsräetuurtgsstöruiaKSik.
Lie krältiZt clis Konstitution der Kinder
und sicbert ilinen blülisndss Kussàen.

Vvpots ill àe» ltpotkvkvll.

Einige junge »ääeksn würden noeb
guten kmpkang Luden in einem kleinen,
guten Pensionats in Lausanne. blässixe
kreise, ölme.ämreln»Droller, Oletsebsr-
garten, Luxero, ist gern bereit, weitere
àuskunkt 2u geben. (kl 532 b) (42

Lei 2wei Damen, welobe viele labre
Lngland bswvbntea, ündsn junge Döedter
2ur Lrlsrnung der kranrösiseksn und eng-
lidokön Lpraeke auk Ostern krsundlioks
Vritr»k»I»in«. ks wird abweebssind

kran2ösisek und engliseb gssprocksu.
Auk VVunseb kann aueb das Oollège der
Ltadt Ilsuenburg besuebt werden. Leke-
ren2en: Lästeren aus Ilsuenburx. s59

Auskunft erteilt »lies. t et
<>ki»zre, Lue kvurtalès 13,

krau Lue du lempls
allemand kir. 1, in lQ.»
V'oixâ», würde noob einige junge
Döcbter in Pension nebmen, welobe 2ur
Erlernung der kranrüsiseken Lpraebs
die ausge2siebnste böbere Ltadtsekuls
bssuekon möebtvn. ltuk tVunseb tinter-
riebt im Klavier, Lnglisoben, Italie-
nisoben und Lausbaltuugsscbuls Liede-
volle kllege, kamilienlsben, mässige
kreise. Lskersn2sn ersten Langes. Os-
sandes Klima. (L 259 l) (39

/V»- àe pedikdete 7'ocäte»' ode»' ^«'»Aere ltiVme A«te»»« Maose, et«ea« vertraut
m»e àcbbaà»iF- «»d L7o»vespo»»de>»s u»id iromöAÜ'oä de»- Sxraeäe,
be/äFt, àe Aeo^dnete ÂauebaànA setbstckudtA' s» /«»ten «nd àe veAeta-'reclis ââsu öeo«/»icät«A-e». — Sute tàAa»A«/ormea, beste t?barâere»Aenscba/'te»» ««d /robe»',
berterer Âà »»ot«>e»»d«A. àuernde SteKe i» àe»' ^làern Anstalt. Anfangs-
Aeba/t S0S F>. de» vottstcknd»A Kreter Kation. l?e/î. O^erten an Mo»-»»«»»» M«âo»-,
^ornbanspkats 24, Me»-». /47

NMMWIOM.
Die tlnter2eiebnste nàbms noob eine oder 2wsi junge löebtsr,

velebs die krau2ösiscbe Lpraebe 2U erlernen wünseben, an. Lekundar-
sedule. Lpevialkurs kür kremäe, krivàtunden, Klavier. Pensionspreis
sebr niedrig. Leksren2Sll 2ur Verfügung. s50

krisarà. l.àr!ll. Villsrst del Lt-Imisr.

l. ^ükekep Koàekulv.
ksrsàlià ssvlvitvt von àu àg6ld6rM-U6M

^slìwscs S,
Der 114. Kurs beginnt am IS. ksdruar 1900 und umkasst die einkaebe wie

die keine küobo; der tintsrriekt wird auk pràtisebs und lsiobtkassliebsts àt erteilt.
Prospekt gratis. (LeküIsrinnöU2adk bis beute 2000.)
Auglsieb empkebls das von mir berausgegsdsns elegant ge-

bunden, sum kreise von 8. —. (OK 2136) sü6

kloobaebtungvoll «dtp;«.

àMàî à MNZs î«sà
cios-koussoau, Orsssisr döi «suMiirß.

Okki^Islls Vsr-dlrrâurigsrr mit ctsi- Hsrrâslssolnuls ira blousrrbur-g.
6k«M»-à«îoê ckSSS.

Lirlvrnuns dsr modsrnsn gpraolisll und gàtliovor NândslsNiuksr. — Aodt
diploioisrtv I.vdrsr. — LravUtvoNs I-ae« am bussv dss dura, in unmittsldaror ISNio
des VValdss. Rotoren»sn von mokr als lZSll sbomalieon ^öslinson. (27kl

Dti'âo».- IV. Hî»àâe, Lssitser.

Dlilàt M Me Mâà
Direktion: krau kkr. Lsrebto'Id-krs^

Villa obstgarton
Obstgartenstrasss 2, /ürleb IV.

Ausge2siebnetsr Dnterriebt in den
modernen Lpraobsn, sowie in den
wisssnsobaktlicben käcbsrn. blusik, Os-
saug. Oel-, Aguarsll-, kor2ellan-, Lrand-
und Obromomalsrei. Lol2scbnit2erei.
Weiss- und Luntstieksn. lMttliebe und
keine tlandarbsitsn. Lorgkältigs Kr2ie-
bung, kamilisnledsn. kräobtige, gesunde
Lag«, grosser, sebattigsr Oartsn. - (58

Prospekte und beste Leksrsn2sn.

kà àâii M» à
Auvsrnisr - l^ouokâtsl. ^

Oontrse salubrs; belle situation
au bord du lae. Rèksrenees. krosp.

?MM»l âe VSWeelIee

^vg.nsrs1;-^ulliì)sri
(Villa la Violette) (53

LLVH.IX, ^lsuàâtsl.
kxeellentss et nombreuses rêkârsnees

de parents des èlèves. prospectus gratis.

Louvenlp
Route â'Ouelizsi (Rausaune)

vlrsetrlos! mie. Vuilloillo?.
Làueation et instruction trss

«oiAnêss. Vis às sawllls. Situation
exceptionnelle. Orancl parc owbraZe.
tennis. 8oiv8 inatsrnol8 assurés.

?rosp. et rêker. à disposition. s32

Knaben-?en8ionat

iu Louâi'v bei àeàrZ.
kasoks und gründlieks Lrlernung der

kran2ösiseben Lpraeku. kngliseb, Ita-
lienisek, Laodslskäeksr, Vorbereitung auk
das kostsxamen. Lorgkältixe Leber-
vaekunx und kamilisnleben. Vorxüg-
liebe Leksreuxen. Prospekts auk Ver-
langen. (49



Stfltoetjer brauen-Settimg — Blätter für tten fjäuBltdjen Kreta

BrtEfhafïen ïrsr Äebafcffon.
f^rau 38. in £8.-3S. Ülu§ Qfjren freunblidjen

getlen triebt ein jgmpatljifcljer £>aud), ben roir fo gerne
aud) für bte 3utunft tebenbig erhalten fätjen. 3ln ®e=
legenÇeit, ftd) über biefes ober jenes ju äußern, fetjlt
eS ja nidjt. Qnbem roir Sftre Ejepflidjen ©rüjje eben=

fo lerjlid) erratbern, fagen roir in fieberer unb ange»
neunter ©rroartung: „3luf balbigeS 3Biebetfommen."

3*1. |>. 1$. in it. ®ie §au§arbeit ift be§ 3Jicib=
djeitS SDlilitärpflicfjt, roeteber e§ in bief er ober jener
3orm unbebingt genügen tnujj. Opfern Sie berfelben

oorberfjanb alfo ruf|ig ein Qafjt unb laffen ®ie fpäter
bie 2Bieberf)olungSfurfe folgen. Sie tijun eS aud) in

t)6d)ft eigenen gefunbbeitiidjen Qntereffe.

Das offizielle
Verkehrs - Bureau St. Gallen

ist nun im Hause Schützen yasse 2, Parterre,
installiert. Dasselbe steht unter der bewährten Leitung
des bisherigen Sekretärs Hrn. F. Hasselbrink, welcher
dem reisenden Publikum mit jeder wünschbaren
Auskunft bereitwilligst dient. [23

JL-fyzt *ch SpenyiQr
prakt.Slsk.tro-){omœopath. - Hydrotherapie,

passage (System Dr. JrfetjgerJ und
schwed. He'lSWmnastik-

tfodania Wolfhalden
1505] J]t. J^ppenjcll

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Ohr.

Des jeunes filles peuvent
apprendre le français chez
M. Marchand, maître secondaire,
Tramelan. Vie de famille. Piano
et anglais, si on le désire. [65

Références : M. G. Daetwyler,
Arbon; U. "Weilemann, Stadel,
près Wiesendangen ; Rossel,
conseiller national, Berne.

Prix frs. 00. — par mois.

Fwin-Fenint
Läusanne. [51

Vorteilhafte Gelegenheit für Gesundheit

und Erziehung, gründliche Erlernung
der französischen Sprache, Englisch,
Musik, Handarbeiten etc. Schöne, freie
Lage, beste Referenzen, mässige Preise.

Melle Marquis, Chailly s. Lausanne.

Isolieren Sie
die Hanswasserleitangen gegen

Abtropfen und Einfrieren

mit Korkschlauch aus der
Mech. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).

Ein Balsam
für Haut und Teint ist

Okies Wörishofener

T@©atili -j Seife
Aeusserst heilsam und mild

Unübertroffen für die Toilette
und auch als

Kinderseife.
BV Von Herrn Pfr. Kneipp sei., dessen
Nachfolger u.von vielen Aerzten erprobte
und verordnete Seife für rationelle Haut-
pflege, sowie gegen [2699

Hautkrankheiten.
Üeberall zu haben à 60 Cts. per Stück.

Generalvertreter :

F. Reinger-Bruder, Basel.

SBleine fcSitette unb Boflftänbige (jtUung meiner
((aefnätftioen Mafien leiben Bertolde leb bec auä=
gejelcfjneten unb etnfadjen ffutmet&obe b<8 $erut
Sßopp. SDlBge fiel) lebet SDingenfronfe DertcouenSBoH
ein »uefj unb fjiragefortnular giatt« Bon 3. 3- it.
spopp In $ e t b e, J&nlftetn, fenben taffen. [2779

ft. SDlofer, tueil. Setter, SBefenbüten, Stargau,

Jede Dame muss
zur Erhaltung eines reinen, jugend-
frischeu Teints nur Vional-Crême
(Fr. 2.50) gebrauchen, das Toilettenpräparat

der eleganten Welt. Von hohen
und höchsten Kreisen benützt und
empfohlen. Unvergleichlich wunderbare
Wirkung auf den Teiut. Runzeln,
Sommersprossen u. s. w. verschwinden
über Nacht. Yional-Puder (Fr. 1.50)
vollkommen unsichtbar im Gebrauch,
hygieinisch vollkommen. Diskret und
allein echt zu beziehen durch Frau
C. Nagel, Gerechtigkeitsg. 11, Zürich I. [48

W Das Baumwolltacta- and
Lelnenlager von Jaeqs. Becker,Ennenda (Glarus). liefert an Private
Va-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigstenKngros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Oc-schäft die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

I

mg Seiden- u. Ballstoffe mg
schwarz und farbige Kleiderstoffe

Hochelegante Modestoffe
Ca. 2000 diverse Genres, Dessins

stets neueste Qualitäten zu billigsten Preisen. [2621

Ä-'Ä Hettinger& Co., Zürich.
und Seidenhaus ^

Für Eltern.
In der wohlbekannten Pension von Mme. Fivaz-Rapp in Yverdon

können auf Frühjahr wieder einige Mädchen aufgenommen werden.
Prospekte und zahlreiche Referenzen zur Verfügung. Pensionspreis 720 Fr. jährlich.

Für nähere Auskunft wende man sich gefälligst an die Vorsteherin
29] Mme. Fivaz.

in jedem Genre liefert
Buchdruckerei Merkur in

prompt
st. Gallen.
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Unentbehrlich
auf der Reise, bei Ausflügen und Bergtouren

W.
û B B

(1Vsa to

Ueberail

käuflich

Prakt. Töchter-Institut und Pensionat
Renens sur Roche près Lausanne.

Französisch, Englisch, Musik und Gesang, Buchhaltung. Jede Art Handarbeit

mit Zuschneidekurs. Anleitung zum Kochen. Haushaltungskunde.
Gesundheitslehre. Man verlange Prospekt und Referenzen. [34

MAGGIS Suppenwürze gibt mit wenigenTropfen

-Hl
-n

-hi
-hi
-hi
-Hl
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-Ht
-Hl
-Hl
-Hl
-Hl
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"•pucTwujr
tëWÇET

or cYcciw i

WHITE 0P1N NET

Praktischer Ersatz für Gorsets.

Haschbar, seit Jabren
bewährt, ärztlich empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6 „

Wessner-Baumann
ST. OAIiI.ES. [38

SparsàmeHaisfran!
Bitte einen Versuch zu machen mit

Friedrichs Karlsbader-Café-Complet, Sie
werden damit befriedigt sein. Per 500
Gramm in Kartonbüchsen zu Fr. 1.40,
1. 50, 1. 70 und 1. 90. [57

Muster von 1 Kilo franko jede
Poststation der Schweiz durch

J. D. Friedrieh in Bisehofszell.

fortifiante

J. Klaus
^ in Locle

6^ Schweiz.

dSefheliesJy
to
Oi
Ol
CO

Sämtliche Artikel zur

MPDamenschusterei
bezieht man am billigsten bei

A. Minder, Lederhandlung,
Huttwil (Bern).

Auf Verlangen Special - Preisliste gratis
und franko. (H133Y) [33

augenblicklich jeder
schwachen Suppe, verlängerten Fleischbrühe, Saucen

und Gemüsen einen überraschenden Wohlgeschmack. Zu haben in
allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften.

Original - Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp.
zu 60 Rp. und solche von Fr. 1. 50 zu 90 Rp. mit Maggis Suppenwürze
nachgefüllt. [3

3>rogtt«t<» itt stritt (fit. Jipjmtjeß)
Bnfenbct, fo lange Bottai, 1899et

5ilfu»!>-Uüri,rr tdfttn Urrg-^ienrn-
iftunis per ißoft frattfo à 4. 90.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
20] Ennenda.

Schweizer Frauen -Zeitung — Vlätter für den häuslichen »reis

Briefkasten der Redaktion.
Frau W. in A.-A. Aus Ihren freundlichen

Zeilen weht ein sympathischer Hauch, den wir so gerne
auch für die Zukunft lebendig erhalten sähen. An
Gelegenheit, sich über dieses oder jenes zu äußern, fehlt
es ja nicht. Indem wir Ihre herzlichen Grüße ebenso

herzlich erwidern, sagen wir in sicherer und
angenehmer Erwartung: „Auf baldiges Wiederkommen."

Frl. S. D. in Hl. Die Hausarbeit ist des Mädchens

Militärpflicht, welcher es in dieser oder jener
Form unbedingt genügen muß. Opfern Sie derselben

vorderhand also ruhig à Jahr und lassen Sie später
die Wiederholungskurse folgen. Sie thun es auch in
Ihrem höchst eigenen gesundheitlichen Interesse.

»st nun à //«use s,
àka/tàt. Dasselbe «lebt Äe»' beiaäb^te» /.eilanA
cke«bî»be» iAe» HeikelPV laelebe»-
lion ^eesentlen àbl/àm mit ^ecke»' isSuscbba^e»«

bst-eekioWAZt âenl. /LS

<?/s^l>o-Ho??îa?o^a//î. ^c/pok/lsps/v/s.
^Vss^crs's ^ssl^s's^)

Lo/liosa'.

kö<15/

«n lEsr^kaA«»» 8-S ». ?k-ks vb?-, a» SounlaAe» 1-L Ob»-.

Oss jounos Miss ponvoob
s,vvrsndrs 1s kr an y ai s odsa
Ick. IckaroLanâ, rnaibro ssoonâairo,
Drarnolan. Vts äs karnillo. ?ianc»
sb s,r>sls,ls, st c»n 1s âsslrs. söS

Itslörsnoos: Ick. <Zl. Os.sbvo^lsr,
ártzoni 17. IVollsrnann, Sbs-âsl,
yràs ^liosondangon; lìosssl,
oonsoillor national, Lorns.

?rix Irs. 60.— par rnois.

?àà-?«n«t
IsàSSlUHS. ISI

Vortsilkakts Oelsgsukeit kür Oesund-
keit und Er^iekung, gründlioke Erlernung
<1sr kran2ösisoken Lpraoks, Englisok,
blusik, Landarbeiten etc. Lobons, krois
Lags, beste Rekersn^sn, massige preise.

>V>à IVIarquiL, lîlisillf 8. l.Msnne.

lLoliersn 8iv
die gegen

V1»tr«>pE«i» unà

mit aus der

Hà ^«rkvsr«iikàbrik

IZürrsnäsoli (àrxau).

Lin Laìsain
kitr Saut unà Doinb ist

llklvs Vörisboksnsr

îGVMANtM - Rtzà
äeusserst ksilsam und mild

Lnüdertrokken kür dis Dotlsbbs
und aucb als

Von Hsrrn pfs. Knvlpp ssl., âS386Q
ki»okfolgsr u.von vision Askrtsn srprodts
und vsroränstsgsiks kUr rstionsilo Nsut
piisgo, so^viv 8ssvn 12699

ftslttàvìttiàv.
Qsrrsr-slvsnbr-sbsr- :

1^. kvillZor-krullvr, kâsvl.

Meine schnelle und vollständige Heilung meiner
hartnäckigen Magrnlriden verdanke ich der
ausgezeichneten und einfachen Kurmethode des Herrn
Popp. Möge sich jeder Magenkranke vertrauensvoll
ein Buch und Frageformular gratis von I. I. K.
Popp in Heide, Holstein, senden lassen. sll??g

K. Moser, weil. Lehrer, Besenbitren, Aargau,

5sàs Dame muLL
ziur Erkaltung eines rsinsn, jugend-
krisoksu Isints nur Vi«i»»K-Orê»»v
<Er. 2. SV) gsdraueksn, das loilstten-
Präparat der eleganten Welt. Von Koben
und köcksten Kreisen deniât und sin-
xkoklen. Luvergleivklivk wunderbare
Wirkung »uk den leint, kungeln,
Lominersprosssn u. s. w. vsrsokwinden
über Laokt. V!«i»al?u«lvr <Er. 1.SV)
vollkommen unsioktdar im Osbrauok,
k^gieinisok vollkommen. Diskret und
allein sokt 211 dsaieken durok Erau
V. blagel, Osrsoktigksitsg. 11, Iliriok I. s18

>G- »»« lUaui»,vnIItn« N- und
l-elnenlaxee von àvq». »«virer,Dniienda («>»«»»>, listsrt an private
>/s-stnvkvsise, W—3S àlster kaltsnk,
prt,»» «tualitUtv» NIIUKStvni nar«»s ll'rvl^vn. Nan verlang« vsr-tranonsvoll von Uiesein ^p«vi»I-e>«-svNâtt die Nüster, rreleire franko sn
Diensten. s2SI»

Visit-, Kisililstilins- »ml wlodllngsllàn

I

sssss Ksìàsik- u. Lslllsîskk« s»»«»
«vI»HV»r» ui»«1 L»ril»îxv lileîelvr^tatE«

O». 2000 âlvsrss Ltsnrss, Osssins
sbsbs nsnssbs <Zns.11bàbsn su. Dilll^sbon Vrsissu. s2621

()6t,tlDA6râ(!o., ^üriek.
und Seidenbaus ^

L)ItSrn.
In der rvoklbskanntsn von KIms. l^iv»« Itktz»ss» in Vvertl«!»

können auk Erükjakr wieder kinijxv Zlîi,ck«I»vi» aukgenommen werden. ?ro-
spekts und 2aklrsioks Kekerso2sn ?ur Vsrkügung. Pensionspreis 72V Er. jäkrliok.

Eür näkere tluskunkt wende man siok gskälligst an die Vorstekerin
29j ì

in jedem (teure neksrt
kuoklirueilerei blerkur in

prompt
st. Lallen.
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Uebei'a»

^Suiliok

psiflkt. lôài-InslM llllâ pelìsiolìst
K6NSN8 sur kvoào près f.illlLilltllt).

Eran2ösisek, Englisok, Nusik und Vssang, Laekkaltung. leds àt Land-
arbeit mit Zlusobneidekurs. Anleitung 2um Kooken. Uauskaltungskunde. (is-
sundkeitslskre. Klan verlange Prospekt und kskerenüen. s34

8upp6nwür^6 mit wenigen propken

^MSM^fok, cveLim i

s-vitiic o?îk «k?

l'i'slltiîvliei' tissst tlli' lloissts.
»vtt k«?

ìvààrt, à»zîtltvl»
pnsls s k^n. unci 12 k?r-.

„ l'ûczkîsn 6 „
^sssrisr-Ls,uills,QQ

«î. t i l38

SMZwàà!
Litte einen Vsrsuok 2U maoken mit

Eriedrleks Xarlsdadsr-Vake-Vomplet, Sie
werden damit bekriedigt sein, per övv
Vramm in Kartondüoksen 2u Er. 1.4V,
1. SV, 1. 7V und 1. bv. sS7

bluster von 1 Kilo kranko jede Post-
station der Lokwejz durok

f. II. krieàieli in kiààsll.

kor-ti liante

el.KlSU»
<< in i.ovlv

Svkwei?
^«»tbnKvtkZlà

t>V

oo

Làtliede àtikel 2ur

be^iekt mg.» am dillixsten dei

Ali»Ävr,lllltteil sil. riij.
^.ut Verlangen Kpeviai - Preisliste gratis

und kranko. < ll 133 V) s33

augeobliokliok
sokwaoken Luppe, verlängerten Elsisokbrüks, Lauoen

und Kemüsen einen iit»vrr»><lelt«i»«ltii ^vlilzxtuatlinintlt. Eu baden in
allen Lpe?erei- und Delikatessen-Lesobäktsn.

Original - Eläsokoksn von SV Lp. werden 2U 3S Lp., diejenigen von 9V Lp.
2U KV Lp. und koleke von Er. 1. SV 2U 9V Lp. mit Uaggis Luppenwürae naok-
geküllt. s3

Droguerie tu Steiu (St. Appeuzell)
versendet, so lange Vorrat, ISSSer

S Pfnnd-Hüchse echte« Kerg-Kienen-
Honig per Post franko à Fr. 4. SV.

?rgmsv> unà Sôîâselà
kravkks'à,

?ôNoàôQsà»s, âsbâr-

màrlsìà
werden soknell und billig (sued briek-
lick) okne ksruksstürung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. mä. UMZvr
2vj Ennenda.



Sdjhretitx JTrauen-Jettung — »iäfttr far Utn ^Su»Rd|cn Rret»

VIlfïMr sterilisierte & condensierte Verkauf in Apotheken,¥ 1IUJ1U Milch ohne«, Zuckerzusatz
_

pr.gu.ri... s";ea2Crciha„dlungen

Institut für junge Mädchen__
•<^07*-, Mile. J.DUBOIS, institutrice

Neuenburg» 15 Faubourg du Château 15 «Vue des Âlpes
Gründliche Erlernung der franz. Sprache und einer praktischen Haushaltung. Mein

Pensionat ermöglicht jeder Tochter, nach Wunsch bei mir einen Koch-, Lingerie- und
Konfektionskurs theoretisch und praktisch mitzumachen. Ich garantiere, dass mit meiner
diplom. Methode jedes junge Mädchen bald im stände sein wird, alle ihre Kleider selbst
anzufertigen. Fräulein, die nur einen Kurs (Dauer 3 Monate) nehmen wollen, haben
zugleich die beste Gelegenheit, sich in der franz. Sprache zu vervollkommnen. Familienleben,

Mässiger Pensionspreis. Erkundigungen": bei früheren Schülerinnen selbst.
Geprüfte Lehrerin für Französisch und Englisch. Prospektus zu Diensten. (35

b

i

Sic
arTcnlauk

eröffnet <Un Jahrgang 1900
mit den beiden hervorragtnden erzählenden Ulerben:

„Jm Slasserwitikd"
ŒLÇeimburgvon

i

„Der Schutzengel"

M ßaul I)cyse.
Jlbonnementspreis vierteljährlich (I3nummem) 1 mark 75 Pf.

Zu bezieben durd) die Buchhandlungen und Postämter.
|30

Blasenkatarrh.
2340] In Beantwortung Ihrer Anfrage teile Ihnen mit, dass ich dank Ihrer brief!.
Behandlung von meinem Uebel, Blasenkatarrh mit Wasserbrennen und trübem,
oft blutigem Harne, befreit bin. Hätte Ihnen schon früher geschrieben, wollte
aber sehen, ob kein Rückschlag eintrete. Sollte ich in der einen oder andern
Weise wieder Ihrer Hülfe bedürfen, werde ich mich melden. Madretsch b. Biel,
den 18. Okt. 1897. J. Schläfli, Schneider. |V Die_Unterschrift des J. Schläfli ist
in meiner Gegenwart beigesetzt worden. Madretsch, 18. Okt. 1897. Der Gemeindeschreiber:

G. Marthaler. "WS Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr.405, Glarns."

tfirasioiat i.

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 j

S. %^ebsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Ideal SPir*tus - Bügeleisen
(Aerztlich empfohlen).

Kein Geruch, Staub und Kopfweh mehr.
Prospekte gratis und franko.

Versand franko à 18 Fr. von

Joh. Müller, z. Merkur
Rorschach. [2767

n.

Villa MonthChoisi, Neuehâtel. f
Eltern und Vormünder werden auf dieses zeitgemässe Institut aufmerksam

gemacht. Töchtern aus besseren Ständen ist hier Gelegenheit geboten, die
französische Sprache zu erlernen, sowie sich im Kochen und Haushalten
auszubilden. Christliches Familienleben. Komfortabel eingerichtetes Haus mit grossem
Garten. Prachtvolle Lage am See. Prospectus und Referenzen stehen zu Diensten.

PeiMi-fanle Ptrsu pair j«es lies
rue J. J. Lallemand 1, NeuchäteL

Etude speciale et approfondie de la langue française. Leçons de

piano par maîtresse diplômée. Excellente vie de famille soins dévoués
et affectueux. Très belles situation. Prospectus à disposition.
Références. Prix modéré. [27

Der klugen Hausfrau wird ein Versuch zeigen, dass
Fleisciibrühesnppem ollen die natürlichsten,
schmackhaftesten, kräftigsten und vorteilhaftesten fertigen
Suppen geben.
Kinder Hafermehl, Haferfloekon, Ki-
zena,OéréHllne von unübertroffenem Wohlgeschmack î
sind. [45

Bitte, meine Marken überall und ausdrücklich zu verlangen.
M.Herz's Präservenfabrik, Lachen a. Zürichsee.

L/UL niuggu III

Herz's
Herz's

2783]

B EI BESCHWERDEN VON

FETTLEIBIGKEIT EW2 VERSTOPFUNG
flDLER flPSTHEKE C BREM

AMRIENB/1DER T/1 BLEUEN
NACH VORSCHRIFT DES

PRSFESSQR-AVDR VON BASSH
• W I EN MARIEN BAD'

ZU HABEN IN OEN MEISTEN APOTHEKEN-
•GENERAI.-DEPOT FÜRME SCHWEIZ:

• HUBER'SCHE APOTHEKE A-BÜTTNER.BASEL
MIT ETIQUETTE WIE INSERAT

~

(B 5865 Q)

Zahnarzt B, Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—I21A Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlang aller Zahn- und Mnndkrankheiten.
Plombleren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Gonvulsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [

für [60

I,eder aller Art
ist

Collan-Oel
macht absolut

wasserdicht, weich
und haltbar.

C. Fr. Hausiiianns
Hechtapotheke A.-G.

St. Gallen.

C°®360 6 d
CEYLON TEA

Ceylon-Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar.

Original» ackung per engl. Pfd. per 1/2 kg
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 „ 4.50
Pekoe „ 3.65 „ 4.—
Pekoe Souchong „ —„ 3.75

China-Thee, Qbue^ät

Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per ii2 kg.
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [2602

Carl Osswald, Winterthur.

W Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Das Neueste in der ){eilwissenschaft
ist die elektrische Behandlung

durch das Mittel des galvanischen Stroms. Der Apparat „Elektra" ermöglicht die Entnahme der nach
Bedarf selbst auf feinste zu regulierenden elektrischen Kraft, um die organische Thätigkeit zu beleben, die
Selbstheilkraft zu befördern und das Oleichgewicht in den körperlichen Verrichtungen wieder herzustellen.
Die „Elektra" ist der beste Gesundheitswächter und zuverlässigste Hausdoktor. Näheres in der Schrift:
„Der elektrische Hausarzt." Kurze Anleitung zur neuen, durchaus schmerzlosen elektrischen
Selbstbehandlung von J. P. Moser in St. Johann-Saarbrücken (Rhelnpreussen). [2634

Preis Mark 1. 50.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

sterilisierte à eonäensierts v-àk m »pà-à,> llVIlìU Uilvb obne./uokerdusatd

Ilist.lt.ut, kür^UNAS Nàtlôil^.
All«. «s vil Lv 18, institutries

U'susudui'N «» tö kMdoiirß âíl cdàii IS » Vus âss ^Ipss
6ri1u61iotis krlvruuus civr kraux. Lpracks uuâ siovr pràìisokvu HauZàalturis. Nsiu

?6lisi0liatl vrmösUokt ^vâvr ^oodtsr, uaà Wuu8otl dsi mir viusu kooti-, i^iussriv- und
k0ukskdi0liskiur3 ìkvorskìkek uuâ pràtisâ màumavdvri. lod sarautisre, âa83 mit meinvi-
diplom. ^îotdocls ^'sàv8 iuusv U'â6ok«-li daiâ im 3taucts geiu v^irci. alls iìírs LUIsiâsr ssldsti
ariimksrìissQ. ki-'âulviu, âiv nur àsn Kurs (Oausr 3 sonats) lìvdmsn ^vsltsn, kadiii siu-
xtsiok (iis dvsts Oslsssnkvit. siot» in (ivr krans. Zpraods siu vsrVsii^smmnsn. kamilivn-
Isdsn. l^àissr ?sn8ion8prvis. Krkukiâisunssn^.dvi krütisrsn SàUIsrinnsn ssldsd. 6s-
prilkts Kstirsrin kür kransssisek unâ Knxiisok. I^rssps^tus su Oisnsìsn. s35

l

â>î-

arlenlaà
«könn«« a«n Zêgang tyoo

m!» d«n dîiden bervorragenden ertîìdlenden llierken:

„Im Masserxvmkel"

AI.I)eimburgvon

l

„ver KckMzengel"

Paul I)eyse.
Zbonnementtpreis viettîljàkrlicd (13 Nummern» 1 Mark 75 il.

Zlu berieken durch die kuchkândlungen unä Postämter.
>30

BissoiàatL»rrli.
2340^ lu Deantwortung Ibrsr ànfrage teile lbnen mit, dass icb dank Ibrer dried.
Dsbandlnng von meinem llsbsl, Dlasenkatarrb mit VVasserdrsnoen und trübem,
oft blutigem Harns, dskrsit bin. Hätte Idnen sebon krnker gesekriedsn, «rollte
aber ssbsn, ob leein Rüekscblag eintrete. Sollte ieb in àer einen oder andern
IVsiss wieder Ibrsr MIke bedürfen, werde ieb miob mslàen. àladrstseb b. Liel,
clen 18. übt. 1897. 1. Scklälli, Sedneider. DM^ Diö^Dnterscbrikt des .l. Sekläili ist
in meiner Ksgenwart beigesetzt worden. kladretscb, 18. Okt. 1897. ver Ksmsinds-
scbreider: 0.llIartbaIsr."MU âdr. : ,,I^r1vi»tp«IikI1i>iIr, Kircbstr.405,

WMWSl i.

Mr aiie anessn, aeu?^ setm àcàie^stl, soevie met ^ettenstie/r-
rorric/iàA, em^ât mit /Ä5?Z î

7sit?aàn?sn âu^xsrxt xan^tiz-. ifêparàrsn prompt und b////?.

lÂSâl ^pîritu3-Lü^slsissn
(^.srstliod smpksdlsn).

Xelir Uvriivk, Stand unâ Zopknek mebr.

------- Vrospslrìo srs.tils nnâ tts.ác>. ------
Versanll kranke à 18 ssr. von

elà. MQIlSI'. 2 Msi-Kur
>276?

U.

Và âoirt^c!1rc>isi, Asuvdàtsl. k''
Litern unà Vormnnàer werden ank disses esitgsmàsse Institut aufmerksam

gsmaebt. löebtern aus besseren Ständen ist bier Oslsgsnbsit geboten, die kran-
öäsiseke Spraobe ?u erlernen, sowie sieb im ltocbsn und Uausbaltsn aussu-
bilden. Ovristliokes Lamilienlsben. Komfortabel singeriebtetes Haus mit grossem
Karten. ?raebtvolls Lage am See. prospectus und Referenden steben du Diensten.

keàânUi ?er« MMM kà
rus 1.1. I^àlìkMiiâ i, iVSriOk

Ltuàs speeiale st approfondis äs In lanZus lravhaiss. üsMns äs
piano par inaitresss äiploinss. Lxssllsnts vis cls kamills 8oins âêvouss
st alksetusux. ?rss bellss situation. ?roapsetu8 à disposition. lists-
rsness. ürix wodsrè. ^27

Der klugen llauskrau wird sin Versuck Zeigen, dass
I »« in <>I1« ii die natürliebsten,
sebmaekbaktesten, kräftigsten und vorteilbaktesten fertigen
Luppen geben.
Kimr« i- - lkiit< i i»i« iii, iliir< i tl<»< l<<»ii, i^i
^« IIII,< < von unübertroffenem lVokIgosckmaek i
sind. >45

»ttt«, »»et»« iìk«r»II »»«I »»»^ârtàvkltvlâ »u vvrl»»xvi».
iVl.Hsr^ s ?i'âsSi'vslukaIZl'à. I^aOtlSn à. Rriedsee.

kerb's

2783>

s e > nescnwcaotn vos
fcsii.e!Li<zncii ^ ve^ispfflldicz

/»c>l.ü8-/-»psrnex^ C SRe/v»

/WIKIkttDtlQüR 7/IDI.üI?ü8
?IîSrL^LSkì -^V-vlî vc»l vt^LLU -

- v/v l kibi-/vi/k^>^bls^c>-
7o iri neri heisres ^soraeiceu»

-cir^riî^i.'Wrôrànns svsvvaid-
' llDsckî'scue /li'07t»ekü/t-ellirti^kt.iZ^Zei.

eriauene nie insek/li (KSMY

àmt M. àààNG, M. àt.
?Ià ^ SIMI8^V è (kiìîiìr Mw).

Sprevlistunilen: Mimllzgz i—IlV- ll^, nsclimilliigZ î^S lllir, Sonntags dis 3 tlkr.
8àmer«lo8v ksilandlan^ aller ^àn- und Zlnndkrankltsitso.

ll'l«»ii»t»isrsi». — liiinntlirli^ Aiiliii«
LllllAS ?rotss.

tlb. Lmpkebls micb nocb speciell dur Dekandlung von Kindern, welebe
an svliwsrem Zîadnvn, iiaknpustvn, Kràmpkvn, Konvulsionen etc. leiden,
dei slvdvrin Lrkolg. >

kür >60

I««Ä«r »Il«r ìrt
ist

voUsu-Osl
macbt absolut

«»»»«l'ilívliî, «kvîvl»
und kaltdai».

6 l'i'. llau8Manu8
HsLàìapoàs^o à.-V.

St L»II«n.

fMU IN
kräftig» erxiediA uuà daltbar.

vrixiuL.!' ar^uuss psi- suxl. ?kà. per lM kx
Vravxs Vv^os Ikr. 5.— I?r. 5.5l)
Lrolrsu vàoo „ 4.1V „ 4LV

„ 3.65 „ 4.—

Louedoux ?r. 4.—, Xooxou k'r. 4.— psr Vs kx.
Radatt s.u ^Visâvrvàâuksr uuâ grössere ^d-

uoduisr. Cluster ^ostvukrei. sL662

varl Vsswslli, Wwilm.
AW" ^isâsrlaxs bei IvN. Liâctslmsrin,

àls.rniorb»us, àlìsr^asse 31, 8i. OallSN.

âs />'«/,<///</
dnred das ilkittel à A.alî.aniâen Kroni». Der Apparat ,,7?/âra" ermôAb'â die àtnaàe der nacli Le-
darf seibet a«f /ei««te sa reANtierende» etâriecbe» lliaft, an» die orAanieebe pbatiA^eit -.a be/ebe», die
Letdetbeitìraft sa de/Arder» and das <?teicbAe«.icbt in den lörpertieben përriâtanK.en irieder dersaeteiien.
Die „Mettra" »et der beste Keeandbeitsieckcbter «nd saveriaeeiAste Dauedoktor. Mïberes in der Kcdri/t/
,,D«> etâtriec/te kk«uecer-t." Kar^e ^ànieitanA sar «eue«, darcbaue ecbnierstoeen eteitriscben Ketbet-

bebandtunS- von -7. D. ittoesr à ,b't. «/âttnri-àôl/'brÂâert /A^ei»g»r««sne»»). /S6Z4

T^ eis 7. ?0.



»dfluetfgr JTreuen-ïettunfl — IfiUbr für fera ftSiwIWjra Kni*

Sines der besten Heil- und Linderungsmittel gegen
hartnäckigen Husten, Brustkatarrh, Heiserkeit und

Stimmlosigkeit ist unstreitig

Bergers JHeerrettig-Syrup^
-Htt- 25jähriger Erfolg. — J^erjitlich empfohlen und angewandt. -ei»

Erhältlich in alien Apotheken. [2625

Pensionnat de Demoiselles
Neuchâtel

Situation très salubre.
références à disposition.

IMI—3 I^rlegrer,
Grand jardin. Prospectus et

(H277N) [37

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange-man in allen besseren Delikatessen- und Spezerei-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

Herren

Bergmann & Co.

Zürich.
„Ich benütze schon seit

längerer Zeit sowohl in
meiner Familie, als auch
in meiner Praxis Ihre
Lilienmilch-Seife' und bin

damit sehr zufrieden.'1

A. Schreiber-Waldner
Hebamme.

% Kasel.

<äL-"7&
Teilfaden.

Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H43Z) [4

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Ginbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe passende Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

: Prompter Versand per Nachnahme. -

2597] Verlag und Expedition.

Trunksucht-Heilung.
2350J Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gernebereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daichals arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werudli. gf/T Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli. Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, tUarus."

An Bettnässen, Biasensohwäche,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ioh mich brieflich an Herrn O. MUok,
prakt. Arzt in Glarus, weloher mich von
diesen chron. Uebeln aohnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1890. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. --

Adresse: O. Htteh, prakt. A rat in
Glarus (Schweiz). |2701

Damen-, Herren-, Knaben-

Meterweise
Anfertigung Mach Mass!

Fert. Jaquette-Costiime
von Fr. 25. — an. [26n9

' thurgav).

ist die beste.
T2311

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. Adolf Lang, Ilanz.

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. & Ko. If. Toilotte-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

J
Tomaten-Konserven, schwarz, in Stücken von 1 kg Fr. 1.40

„ „ rot, in Sohaohteln von 5 bis 200 gr per 1 kg „ 1.30
Kondensierte Tomaten in Schaohteln von 1 kg das Stüok zu 1.40

„ „ „ „ „ 400 gr „ „ „ —.65"
„ „ „ 200 „ „ -.35

Nlzza-Ollvenül in Gefässen von 5, 10 und 20 kg, per 1 kg „ 1.80
Barbera-, Neblolo-, Asti-, Chianti- und Santu-Weine, in Kist. v. 6 Flasoh. d. Kiste zu „ 8.40

Wermnth dl Torino 1 Kistchen von Fr. 6-60 das Kistohen
Grappa dl Piemente 6 Flaschen 10 80 „ „
Marsala J à je 1 Liter l „ 9.— „Virginia- Clgarren Ia 25 Fr. ; IIa 21 Fr. das Tausend. Toscani-Cigarren Ia 80 Fr. das Tausend

liefert gegen Nachnahme franko Domicil [2638

Das Landesproduktengeschäft F. Badaracco, Lugano.

Gesundheits-Bottinen
(c^ Patent Nr. 10,402)
Voile gestrickt. Für gesunde und kranke

Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2752

Schäfte und fertige Bottinen liefern

Huber, Gressly & Oie.
Laufenburg-

Der unterzeichnete Verlag empfiehlt des grossen Sehers und Reformators

Andrew Jackson Davis Bucherschatz.
„Der Vorbote der Gesundheit", mit einem Bildnisse des Verfassers eleg. geb. M. 5.50-- 1_

4—
5.50
5.-
3.-

eleg. geb. M. I

eleg. geb. M.
eleg. geb. M.

„Ans dem Leben eines Arztes" oder Samen und Früchte des Verbrechens
„Der harmonische Mensch" oder Gedanken für unser Zeitalter
„Der Kulturkampf", mit Zugrundelegung der „herannahenden Krisis'

Kleinere billige Sohriften:
Davis: „Not-Signale", ein Wort Uber den Nutzen des Spiritualismus M. —.20
Davis: „Eine Stimme an alle Frauen" M. —.30
Davis : „Die Hechte und der Bernf des Weibes" M. —.20

Ferner empfehle mich zur Lieferung sonstiger Werke auf dem Gebiete des „Spiritualismus' etc.
Prospekt gratis nnd franko. Geehrte Anfragen und Bestellungen zu richten an [22

W. Besser, Buchhandlung, Leipzig, Markt 2.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrLIda Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auftagen
erschienenen Schrift,: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben• Mit einem Vier-
wöchentlichen Speisezettel nebst erprobtenRezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen.

PATE ËPLAT0KE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile ihr
die Haut. Wirksamkeit garantiert : SO Jähriger Befolg. (Für du KinnfSOfr.;
1/1 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10 fr. D* gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVÔRE (20'). DUSSER, 1, R. d.-d.-ROUIteau. Paris.

Schweizer Freuen Zettung — Blätter Mr den hîiu»ttchen Rrei»

Ä'ris^ c/sr bs^/sri una? Dàtîerrt»dKk«»r»àe/ ^sgksr!
t»Krtn«'ok4N«s»d âtsts»», Lrî»«tàt«rr^, ^eissr/ee^t îktic/

HêînîâôosîNàît 15/ uriI/rsk/k's'

--K- ^S/sbr/g'sr ^r/o/?. — ^srIt/tcb sm/z/o/i/sn und an?«!darickt. -ei»
/ilrbtttttreb à atter» ^i/rotbetcer». M2ô

l^6N8!onnat lie DemoÌ8eI!s8
I^SUOkâìsl

Litukdtio» trss skdluìzrs.
rsksrsuvss à àlZxositiori.

I^à ^s.Ià^s

<Arauâ Mràiv. ?rospsot,us à
(11277 N) ^37

Ladonor Lis^iiil)
Ls-donoi- X^ràdsli
Ladonor Londons

verlange msn in allen besseren vàsiessen- unil 8peierei-
banliiungen, Konditoreien und Bäckereien. (25

77s?','e/t

^5t/,t'<?/t.
,,/e/r öeriü/Ze sc/iori seit

/àAe?'s>' ^e// «0100^/ à
msàer ^ami/is, a/s aîic/i
/ri Msirier /Vaa7s 7/irs
,7>r/àmî7e/i-Kei/^ ««»</ ài»
r/amit se/t,' Zêt/risc/e«."

^4.

ÄeöaMMe.ì ürkset.

l'sUks.à.
8evk8faotivl' Kilssvkinsnfsävn à SW Vards.
Unlldei'ti'ànk yualität. Zokwoiivi'fadi'ikat.

Ill allen grösseren klsrcsrie - Handlungen su de-
sieben. iB43ü) (4

1I7r «?»««?'« xrckcbêîA ausgestattete»

<s//tàâà/f
a/« stets <a«Mom»ie»e

/M55S/?//<? ^S56^sà
^lobîveiser d^aaerr-^eitarrA à /<>, S —
BAr «tie Blteirrv tpett à „ — 60
B^oe/t- rertrt Saasbattarrgsseàte à „ — 60

> t^, orupter Bersaud 7»es tVaebuabme. -

2597( unc/ <^x/vsc////on.

?rnn^snodî-LSi1nnN.
2350( meiner Brende kann icd Iknen mitteilen, dass ieb durcb Ikr unscbâdliekss
Vsrkabren von meiner Bsidensekakt gsbsilt worden bin. là bade gar keine Vnst msbr
sum Lrînkon, dsünde mieb dadurcb vislbesssr sis vorder und bads sued sin dssserss
àssebso. kus Oankbarkeii bin iek xsrnedereit, dies Zeugnis su veräkkentlieksn und
dsnienigen, wslebe mieb über meine Heilung betragen, àskunktsu erteilen, kleine
Heilung wird ltukssbsn errege», dsicb sls argsr lrinksr bekannt war. bis kennen mieb
gsr viele beute, und wird man sieb sllg. verwundern, dass leb niebt mebr trinke. leb
werde Ibr Ilrnnksucbt-Bsilverk., dss leiebt mit oder obns Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ieb binkomms, emxkeblsn. klilitarstrasse 94, Zürieb III, 28. Oss.
1897. Albert Wsrudli. DM- Zur Beglaubigung vorstek llntersekrikt des Hrn. ttldsrt
VVerndli. klditärstrasse 94, dabier. Züricb III, 28. Oss. 1897. Der Ltadtammann :

Wolkensbsrgsr, Ltsllverlr. 'MD ltdr. : „BrivatpellkUnIK, kirebstr. 405, ttlarus.^^

à LottnSsson, ijlasonsodwSodo, Oosiodts-
aussobla«, Büuron und Klitosssrn leidend,
wandte ieb mieb brieLiob an Herrn l). kldok,
vrakt. .Vrst in Olarus, wslobsr rnivb von
diesen obren, iilvdein gvbnsil und «ründiivk
ksiits, was ivb bisinit destStiss. gt. Wendel,
den IS. Ids! 18M. ,i»k.. 'I'ullius. — bintsrsodrikt
desiaud!«t. 9t. Wendel, 13. Uai l8W. Der
LUrzerinvistkr d. V. dabn. lleigsordnoter. -

<». UtteN, I»rakt. lm
«lari»» (gobwvi^l. j27l>1

vamen-, ttspnen-, Knaben-

AlotêrHvvt««
u»vt» ZU»»»!

^»«zulvttv
vom 1r. SS. — »u. I2ks9

> rsunosu.

Ist die beste.
lS311

Vie rükmliekst bekannten (2678
Viljie^vben «vissvn, lioûànàoksn

ausgsseiebnetes klittsl gegen ktrankbsiteu
des Blutes, des Klagen», der beder, Hon-
gestions» etc., können stets durok das
uuterssieknete vspot besagen werden.
Brospskte gratis. Breis p.Lcbacbtsl netto
500 gr Br. 1.75. ^àBeste Bs?ugs<zuelle in superksln,
garantiert eebt Bnslan, Llrsebwassvr,
Wavkoldvr, Voppvlktlmmel etc. Brlma
keksrsn^en su viensten.

kür 6 kranken
versenden kranko gegen Hacbnabwe

dtto. s Ilo. tl. loilià àll-îà»
(ea. 60—70 leiebt besobàdigte Stücke der
feinsten loilstts-Leikön). (5

Bergmann â L»„ Wiedikon-Wriek.

A
Iviaatea-Xoiiskrven, sobwar^, in gtlb bon von 1b? I'r. 1.40

„ „ rot, in Sodavktsln von S dis 200 «r ver 1b« „ 1.30
Xollcksa«I«rte îamatsa in gvbaobtoln von 1 b« das gtllvb su „ Idv

„ „ „ „ „ 400 xr „ „ „ ^-.Sk" „AV -.3S
Hissa-viivsalil in gvkilsson von S, 10 und M bz, vor I kv „ 1.SV

Sardora-, kirdlolo», Xsti-, eàiaiitl- und S»atu-W«Ia«, in Kist. v. S Masvb. d. giisto su „ 8.40
Werxuitll <U Varia» l Xistokon von s lì 8 80 das kiistobvn
kraxp» 41 ?i«m»»t» 8 Il'iasoken >. 1V 8V „ „Uarsala à jo I Imiter i „ g.— „

Virxiaia- Vlxarrsa la 26 l'r. ; lia 21 !''r. das ?ausond. Vosoaui-eigarrs» la 3g ?r. das tausend
liokort svson blavknakino kranbo Dvinioil >2838

M lAiiàproâutt«iiz«8eIiàkt k'. Saàaraczoo. I^uganc».

kmiiàdàkàiì
(l^ ?à»t Xr. 10,402)
Volle g«i»trtvlî.t. Bür gesunde und I4r»i»l4«

Busse ein im Sommer küklvr, im Winter
warmer, Z»eqlu«u»«r Baus- und às-
gangssobuk. (2752

Sobäkts und ksrtige Uottinen liokern

Siivsr, lZrsssIzf à Ois.
daulvndnrx.

Osr unterevlodustv Vvrlas vvzpüsklt, dss srosseo 8àvrs und RskorlUktors

^nörew 1ae>î8on Ilavia kllvker8ekak.
,v«r V»rd»t« â«r vrsaaâkolt", init oinonr Sildnisso dos Vortassors olos. «ob. àl. s.sv

4̂—
SLg
S.-
3.-

olo?. «ob. Id. I

olo«. «od. Kl.
vlo«. «od. Kl.

„das ä«m bol>«a «lass krstos" odor gamon und BrUobto dos Vorbrovbons
„vor d»ria«aisodo »saiod" odor Osdanksn kilr unser Zeitalter
„vor Bllltarkawvk'î, init 2lu«rundvlv«uns der „korannabondon Krisis^

Klsinvrv dilli«e Lobrittsn:
Oavis: „Hot-SIgaalo", ein Wort Udor den klutson dos Svirituslisinus kl. —Lg
Oavis: „vluo Nimm« »a »U» vrsaoa" KI. —.30
Oavis: „vio klookt« aaä äor »«rat dos Weid«»" kl. —.20

^vrasr vvaptodls mied sur dlskoruu« soustlxvr Word» »uk â«m 81«bl«t« 4o» „Lplrltaalisiuuo« »to.

Vrospvdt «ratis und krsudo. glssdrto àkra«ou uud NostoUuaxou su rlodtou »u (22

W. Sssssr, LuààiiàlunA, I^sIpTiy, ^larkt 2.

ZB?« «i»»e vo» «««es Bb-îvaâas»»«» «u«t
«trsi rttit et»«»» Muke»»»»»«»»
vor» ISvo bot gîâ»> u»»«î gsr»üge»r«t«»' àr»â»

»««subîorurrtortvsr'iuttg» sstgt ZZ-t.^cka âsrtorev,
vovruats Bovato/tsvtr» «ter» tbuvgautaâ«»» Sau»-
battungssâ«/«» a«/ 6/v«t»»«t /abvetaug gosaruruottov
^lr»gab«r» ?rr»,7 7>va/ctt«o/i àv«?bge/A/ivtov Sa«»-
baàr»g»b«ckgot» tr» tbvov bereit» ir» vier ^4«/kag«»»
ersebteuerror» ^lebri/t.' Sie Süebo «te» ltlttteksta»»àsa.
^nteitarlA, bittig u»»ck gut «« teber». SA «t»»er» vier-
«>Sebor»tiieb«»» H»«i»e«ettei riebst erprobter» ^«sezrie»».
1>a» «ebrrrire/e gebu»»«t«r»e ^üebtetr», rteeeert I^rei»
r»ur B>. 7. SV betrSgt, verktterit ir» atter» B'aruttier»,
»peeieit aber ir» »otelter» »»i« ber«r»«vaeb»»»»«t«»»
IVâterr» «tt« «veiteste ^orbrett«»»g. à b?ar»r» «r»«i
«vtr«t riiet Otites »ti/Ver». besteber» «t«reb «ti«
àpertitior» ,ter „Särvetser B>a«sr»-^oit«r»g" irr
«t. Satte«. /2176

Bkir kNUì70«k «ISSW
»orilkri di« »s-r« sut d«m Kesiodt der l)»m«a, »da» irxead »olode Kscdlà idi
di«»!>ut.W!rI»»mIi«!t vsrsotiortidS^äksi^drFr/V/^. ikdrdsiliiuafdgv.z
t/V Modi«, sp«si«8 kür Scdimndsil, 10 kr. v» ««»ea ?o»t-ll»lld»l>. ?ür die Xrme,
««drsucd« ms» d«» plUIVána <V0'>. VUSSü», 1,8. d -d.-8«u,«»u. ?»>l».
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